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V E R H A N D L U N G S S C H R I F T  

ÖFFENTLICHE GEMEINDERATSSITZUNG AM 25. JUNI 2026 

im Sitzungssaal der Marktgemeinde St. Peter am Ottersbach, 

Petersplatz 3, 8093 St. Peter am Ottersbach 

 

Die Einladung der Mitglieder des Gemeinderates erfolgte am 17. Juni 2026 durch Emailversand. Der 

Nachweis über die ordnungsgemäße Einladung sämtlicher Mitglieder des Gemeinderates ist im 

Anhang1 beigeschlossen. 

Beginn der Sitzung: 19:30 Uhr Ende der Sitzung: 21:13 Uhr 

Anwesend waren:  Anwesend  Nicht anwesend 

Vorstandsmitglieder 

 Bgm. ÖkR Reinhold Ebner (ÖVP)  Vizebgm. Helfried Otter (ÖVP)  Kassier Gerhard Sundl (FPÖ) 

Gemeinderatsmitglieder 

 GR Helmut Glauninger (ÖVP)  GR Christian Leber (ÖVP)  GRin Ingrid Leber (ÖVP) 

 GR Peter Pucher (ÖVP)  GR Josef Andreas Schantl (ÖVP)  GR Rainer Thuswohl (ÖVP) 

 GR Gerhard Pucher (FPÖ)  GR Julian Radkohl (FPÖ)  GRin Martina Rößler (FPÖ) 

 GR Georg Trummer (FPÖ)  GR Anton Solderer (SPÖ)  GR Wolfgang Hebenstreit (SPÖ) 

 

Außerdem anwesend: AL Kerstin Rumpler, 3 ZuhörerInnen 

Entschuldigt: GR Gerhard Pucher, GR Julian Radkohl 

Nicht entschuldigt: --- 

 

Vorsitzender: Bürgermeister ÖkR Reinhold Ebner 

Der Gemeinderat ist beschlussfähig. Die Sitzung besteht aus einem öffentlichen und einem nicht-

öffentlichen Teil. Die Sitzung beginnt mit der Begrüßung durch den Bürgermeister. Anschließend 

findet eine Fragestunde statt. 
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TAGESORDNUNG 

A. Öffentlicher Teil 

1. Begrüßung durch den Bürgermeister – Feststellung der Beschlussfähigkeit. 

2. Genehmigung bzw. Abänderung des öffentlichen Teiles der Verhandlungsschrift 

der Sitzung am 26. März 2026. 

3. Berichte des Bürgermeisters, sowie der Fachausschüsse. 

4. Finanzierung für das Projekt „Freizeitanlage: Sportanlage, Jugendraum & Freibad“: 

4.1. Beratung und Beschlussfassung über die Darlehensaufnahmen. 

4.2. Beschlussfassung der Vertragsentwürfe der Darlehen. 

5. Vorhaben „Zu- und Umbau Rüsthaus FF Bierbaum a. A.“: 

5.1. Finanzierungsvereinbarung mit der MG Gnas und der FF Bierbaum a. A. 

5.2. Auftragsvergabe: Planungsleistungen, Örtliche Bauaufsicht, Bau KG. 

6. Auftragsvergaben für das Projekt „WVA / BA12 - Verbindungsleitung Wittmannsdorf-

Oberrosenberg“: 

6.1. E-Technik Drucksteigerung Wittmannsdorf. 

6.2. HB Rosenberg inkl. Verrohrung. 

7. Auftragsvergaben für die Verschließungsarbeiten von artesischen Brunnen. 

8. Förderungsvertrag: ABA & OFE BA17 Köflacher – St. Peter. 

9. Bestandvertrag mit der Steirischen Breitband- und Digitalinfrastrukturgesellschaft m.b.H. (SBIDI). 

10. Jagdvergabe für die Jagdpachtperiode 2028 – 2038. 

11. Örtliche Raumplanung: 7. Änderung des Örtlichen Entwicklungskonzepts 1.0 und 

Flächenwidmungsplanänderung 1.21 „Hinterring – Erweiterung Allgemeines Wohngebiet“: 

11.1. Beschluss über die Behandlung der eingelangten Stellungnahmen und Einwendungen. 

11.2. Beschluss über die 7. Änderung des Örtlichen Entwicklungskonzepts 1.0. 

11.3. Beschluss über die Flächenwidmungsplanänderung 1.21. 

12. Örtliche Raumplanung: Flächenwidmungsplanänderung 1.23 „Freilandfestlegung“: 

12.1. Beschluss über die Behandlung der eingelangten Stellungnahmen und Einwendungen. 

12.2. Beschluss über die Flächenwidmungsplanänderung 1.23. 

13. Auflösung des öffentlichen Gemeindeweges, Gstk. Nr. 1374 tw., KG 66201 Bierbaum. 

14. Herstellung der Grundbuchsordnung gem. §§ 15 ff Liegenschaftsteilungsgesetz für die 

Weganlage „Rüsthausweg Khünegg“, KG 66205 Edla, lt. Vermessungsurkunde von INNOGEO 

Ziviltechniker GmbH, vom 05.03.2026, GZ: 19580/2T. 
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VERLAUF DER SITZUNG UND BESCHLÜSSE 

Eröffnung und Begrüßung durch den Bürgermeister. 

Bürgermeister ÖkR Reinhold Ebner eröffnet die Sitzung und begrüßt die erschienenen 

Gemeinderatsmitglieder, sowie die anwesenden Zuhörerinnen und Zuhörer. 

Fragestunde gem. § 54 Abs. 4 Steiermärkische Gemeindeordnung1967. 

Vor Eingang in die Tagesordnung wird eine Fragestunde abgehalten. Gemäß § 54/4 GemO 

hat jedes Gemeinderatsmitglied das Recht, zwei kurze mündliche Anfragen an den 

Bürgermeister, die Vorstandsmitglieder oder die Ausschussobleute zu richten. 

Nachfolgende Gemeinderatsmitglieder stellten Anfragen, die wie folgt beantwortet wurden: 

F = Frage A = Antwort 

 

Kassier Gerhard Sundl: 

F: Ich darf hiermit GR Gerhard Pucher und GR Julian Radkohl für die heutige 

Gemeinderatssitzung entschuldigen. Außerdem muss ich die Sitzung um spätestens 

21:30 Uhr verlassen, da ich mich derzeit auf einem REHA-Aufenthalt in Bad 

Gleichenberg befinde. 

A: Wird zur Kenntnis genommen. 

 

GR Anton Solderer: 

F: Der Haufen mit Baum- und Strauchschnitt beim Grünschnittplatz ist bereits sehr hoch. 

Wann erfolgt das Shreddern des Baum- und Strauchschnittes? 

A: Wir sind diesbezüglich bereits bei der Organisation. Die Familie Reichmann aus 

Bierbaum am Auersbach übernimmt voraussichtlich das geshredderte Material. 

 

GR Wolfgang Hebenstreit: 

F: Wann erfolgt die Straßenmarkierung des Gehweges vom Busparkplatz Richtung 

Schulzentrum?  
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A: Dies erfolgt nunmehr mit den Markierungsarbeiten bei der ODF St. Peter am 

Ottersbach. Bis zum Schulbeginn im Herbst sollte es jedenfalls erledigt sein. 

 

GR Wolfgang Hebenstreit: 

F: Wäre es möglich, im Zuge der bevorstehenden neuerlichen Asphaltierungsarbeiten bei 

der Kreuzung Richtung Draschen im Bereich des Anwesens Wurzinger einige 

zusätzliche Meter mit zu asphaltieren? Werden im Kreuzungsbereich keine Randleisten 

mehr versetzt? 

A: Dieses Teilstück wurde bereits mit Ortsvorsteher Josef Andreas Schantl abgestimmt 

und im Rahmen der Baubesprechung mit der BBL thematisiert. Sollte der Mehraufwand 

im Zuge der Arbeiten an der Ortsdurchfahrt nicht berücksichtigt werden können, werden 

die Kosten für dieses kleine Teilstück der Gemeinde gesondert verrechnet. Unabhängig 

davon wird dieser Bereich jedenfalls mitasphaltiert. In diesem Kreuzungsbereich 

werden keine Randleisten mehr versetzt. 

 

Kassier Gerhard Sundl: 

F: Stimmt es, dass das Freibad derzeit einen Wasserverlust von angeblich 50 bis 100 m³ 

pro Tag aufweist? 

A: Im Zuge der Inbetriebnahme der neuen Dosieranlage konnte die Ursache des 

Wasserverlustes zunächst nicht festgestellt werden. Der Regler hat nicht richtig 

funktioniert, wodurch es zu einem Wasserverlust kam. Der betroffene Regler wurde 

inzwischen ausgetauscht. Die neue Anlage soll künftig vollautomatisch funktionieren. 

Zudem sind regelmäßige Spülvorgänge erforderlich, die ebenfalls zu einem gewissen 

Wasserverbrauch führen. 

 

Kassier Gerhard Sundl: 

F: Bei der Gemeinderatssitzung in Bad Gleichenberg erfolgt eine konstruktive 

Zusammenarbeit. Zudem wurde der Bericht des Prüfungsausschusses im öffentlichen 

Teil der Sitzung behandelt. Wäre es möglich, diesen Bericht auch in unserer Gemeinde 

im öffentlichen Teil zu behandeln? 







Mark tgemeinde  

ST.  PETER AM OTTERSBACH  Verhandlungsschrift Gemeinderatssitzung 
Petersplatz 3, 8093 St. Peter am Ottersbach ÖFFENTLICH 

 

GZ: 004-1/GR 07/03-2026 | GR-Sitzung 25. Juni 2026 Seite 8 von 92 

und danach mit einer neuen 3 cm Schicht übersehen. Die erforderlichen Maßnahmen werden 

im Rahmen der Gewährleistung durchgeführt, wodurch der Gemeinde keine zusätzlichen 

Kosten entstehen. 

Eine Besprechung zum Sanierungskonzept fand am 28. April 2026 in Graz mit der Abteilung 

16 des Landes Steiermark statt. Die Startbesprechung für die Umsetzung der 

Sanierungsmaßnahmen erfolgte am 26. Mai 2026. 

 

Freizeitanlage – Sportanlage, Jugendraum und Freibad 

Die offizielle Eröffnung der Freizeitanlage mit Sportanlage, Jugendraum und Freibad fand am 

14. Juni 2026 statt. Als Ehrengast nahm Landesrat DI Willibald Ehrenhöfer an der 

Eröffnungsfeier teil. Die Regierungspartei FPÖ wurden ebenfalls eingeladen, jedoch war eine 

Teilnahme aufgrund terminlicher Überschneidung nicht möglich. Der Badebetrieb im Freibad 

wurde bereits am 06. Juni 2026 aufgenommen. Bei der neuen Dosieranlage traten zu Beginn 

Einstellungsprobleme auf, welche laufend behoben werden. 

 

Bedarfszuweisungstermin beim Land Steiermark 

Beim BZ-Termin am 17.04.2026 wurde seitens des Landes Steiermark eine Förderung in 

Höhe von insgesamt EUR 350.000,00 zur Abdeckung der Mehrkosten der Sportanlage 

zugesagt. Die Auszahlung erfolgt auf vier Jahre verteilt. Zusätzlich wurden EUR 10.000,00 für 

das Projekt „CrossAct“ in Aussicht gestellt. 

 

Verbindungsleitung Wasserversorgung 

Die Arbeiten an der Ringleitung zwischen Wittmannsdorf und Oberrosenberg stehen kurz vor 

dem Abschluss. Die Wasseruntersuchung wurde mit 20. Mai 2026 durchgeführt. Am 23. Juni 

2026 fand eine Begehung über die Asphaltierungswiederherstellung statt. Die Marktgemeinde 

Mettersdorf am Saßbach ist nunmehr auch an den Wasserverband Vulkanland 

angeschlossen. 

 

Wasserleitung Au 

Zur Wasserversorgung im Bereich Au fand am 18. Juni 2026 eine gemeinsame Besprechung 

mit dem GF Stefan Theissl (WVL), sowie dem Bürgermeister Klaus Strein der Stadtgemeinde 

Mureck statt. Durch GF Stefan Theissl erfolgt die Prüfung, ob dieses Vorhaben 

förderungsfähig ist. 
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Kanalbau Perbersdorf–Unterberg 

Die Bauarbeiten im Bereich Perbersdorf–Unterberg wurden planmäßig durch die beauftragte 

Baufirma durchgeführt. Im Zuge der Arbeiten wird vorsorglich eine Wasserleitung bis zum 

Anwesen Baumgartner mitverlegt, um künftige Erschließungsmöglichkeiten sicherzustellen. 

 

„OpenAir am Petersplatz“ 

Für die diesjährige Veranstaltungsreihe „Open Air am Petersplatz“ sind folgende Gruppen 

vorgesehen: 

21.08.2026: „Küks & Konsorten“, sowie „Eddie Luis & His Jazz Passengers“ 

28.08.2026: „Pavel Shalman & Alexander Shevchenko“, sowie „Buena Banda“ 

 

Kindergärten 

In den Kindergärten wurden Anscheinsprüfungen durchgeführt. Die Überprüfung im 

Kindergarten Dietersdorf ergab keine Beanstandungen. Die Prüfung im Kindergarten 

Bierbaum am Auersbach ist am19. Juni 2026 erfolgt. Im Zusammenhang mit dem 

Kindergarten Bierbaum wird über die Entwicklung der Kinderzahlen, Wünsche von Eltern 

sowie teilweise verspätete Anmeldungen berichtet. Über die KEM-Initiative wurden 

„Schenkecke“ und „Natur im Garten“ in den Kindergärten umgesetzt. 

 

BISi-Award-Verleihung 

Die BISi-Award-Verleihung fand am 10. April 2026 im Steirischen Vulkanland statt. Ing. 

Wolfgang Haiden wurde in diesem Jahr für seine Leistungen ausgezeichnet. 

 

Wissenstest der Feuerwehrjugend 

Der Wissenstest der Feuerwehrjugend des Bereichsfeuerwehrverbandes Radkersburg wurde 

am 11. April 2026 in der Ottersbachhalle durchgeführt. 

 

Jahreshauptversammlung der Marktmusikkapelle St. Peter 

Die Jahreshauptversammlung der Marktmusikkapelle St. Peter fand am 19. April 2026 statt. 

 

Benefizkonzert der BAfEP Mureck 

Am 30. April 2026 veranstaltete die BAfEP Mureck ein Benefizkonzert in der Ottersbachhalle. 

Die Marktgemeinde stellte die Halle kostenfrei für den guten Zweck zur Verfügung. 
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Kollaudierung Störfallplanung WVA/ABA 

Die Kollaudierung der Störfallplanung für die Wasserversorgungsanlage (WVA) und die 

Abwasserbeseitigungsanlage (ABA) fand am 10. Juni 2026 gemeinsam mit der Abteilung 14 

des Landes Steiermark statt. Für die Erstellung der Störfallplanung wird eine Förderung in 

Höhe von 80% gewährt. 

 

Chorfestival Vulkanland 

Das Chorfestival Vulkanland fand am 13. Juni 2026 in St. Anna am Aigen statt. Im Rahmen 

der Veranstaltung erfolgte die Fahnenübergabe an die Marktgemeinde St. Peter am 

Ottersbach, welche das Chorfestival im Jahr 2027 ausrichten wird. 

 

Volksbegehren 

Im Zeitraum von 15. – 22. Juni 2026 könnten folgende Volksbegehren unterstützt werden: 

– GRATIS Verhütung 

– Karfreitag-Feiertag für Alle 

– Polizei – kritischer Personalmangel 

– Transparenz im Parlament 

– Wahlpflicht Nationalratswahl Bundespräsidentenwahl 

 

Leasing Ottersbachhalle 

Der Leasingvertrag für die Ottersbachhalle endet mit 30. November 2026. Die 

Liquiditätserfordernis aus dem Ankauf des Objektes beträgt EUR 0,00. Die anfallenden 

Gebühren und Steuern für den Ankauf der Ottersbachhalle sind von der Gemeinde zu tragen.  

Bei einem Kaufpreis von EUR 1.874.856,60 netto beträgt die Grunderwerbssteuer (3,50%) 

EUR 65.619,98 und die gerichtliche Eintragungsgebühr (1,10%) EUR 20.623,42. Die Kosten 

für die Beglaubigungen, der Verbücherung, sowie die Kosten der Erstellung eines 

Energieausweises sind ebenfalls von der Gemeinde zu tragen. Die Kosten für die Erstellung 

eines Energieausweises belaufen sich auf EUR 1.375,00 netto. 

 

HYROX World Championship 

Matthias Wallner aus Dietersdorf am Gnasbach erreichte bei den HYROX World 

Championship in Stockholm den ersten Platz in der Kategorie „Adaptive Men – Short Stature 

Impairment“ und ist somit World Champion. 
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Als Anerkennung seiner Leistung soll Herrn Matthias Wallner das „Goldene Ehrenzeichen“ der 

Marktgemeinde St. Peter am Ottersbach verliehen werden. 

 

Statistik Wasserverbrauch 2025 

Im Jahr 2025 wurde eine Wassermenge von 115.951 m³ vom Wasserverband bezogen. 

Insgesamt liegt ein Verlust von rund 10,80 % vor.  

 

Schul- & Kindergartenbus 

Es wird über die aktuelle Situation betreffend Schul- und Kindergartenbus berichtet. Die 

Wünsche und Anforderungen seitens der Eltern sind sehr vielfältig und in einem Ausmaß 

vorhanden, das nicht zur Gänze erfüllt werden kann. 

Eine Übernahme des Schul- und Kindergartenbusses durch das im Gemeindegebiet 

ansässige Busunternehmen wurde angefragt, jedoch von diesem abgelehnt. Die Gemeinde 

verfügt daher weiterhin über einen eigenen Bus. Bei Schülerinnen und Schülern, deren 

Wohnsitz weniger als 2 km von einer bestehenden Buslinie (Postbus) entfernt liegt, besteht 

grundsätzlich kein Anspruch auf einen Transport im Gelegenheitsverkehr. 

Es wird betont, dass die Gemeinde bemüht ist, bestmögliche Lösungen anzubieten, jedoch 

aufgrund der Rahmenbedingungen und der finanziellen Möglichkeiten nicht jeder Wunsch 

erfüllt werden kann. Es wird daher notwendig sein, in gewissen Bereichen auch Grenzen zu 

setzen. 

 

Kommissionssitzung Thermen- & Vulkanland 

Der Bürgermeister berichtet über die Kommissionssitzung des Tourismusverbandes Thermen- 

& Vulkanland. Im Rahmen der Sitzung wurde informiert, dass aufgrund der geltenden Satzung 

eine Neuwahl des Geschäftsführers erforderlich ist. 

Weiters wurde die Umsetzung einer neuen Beschilderung für das Radwegenetz besprochen. 

Die Beschilderungen werden an die Bauhöfe geliefert, die Montage erfolgt durch die jeweiligen 

Gemeinden bzw. Bauhöfe. Zusätzlich besteht die Möglichkeit, eine Fahne des 

Tourismusverbandes für die Gemeinde zu bestellen. 

 

Regionalversammlung Vulkanland 

Es wird über die Regionalversammlung des Vulkanlandes berichtet, die in der 

Tourismusschule Bad Gleichenberg abgehalten wurde. Im Rahmen der Veranstaltung wurde 
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über die geplante umfassende Sanierung der Tourismusschule informiert. Die 

Investitionskosten werden auf rund 60 bis 70 Millionen Euro geschätzt und sollen in den 

kommenden Jahren umgesetzt werden. 

Weiters hat sich der neue Direktor der Tourismusschule, Alfred Tieber, vorgestellt. Als 

Besonderheit wurde hervorgehoben, dass der Unterricht ausschließlich in englischer Sprache 

erfolgt. Die Tourismusschule Bad Gleichenberg zählt zu den drei besten Tourismusschulen 

Europas. 

 

Abwasserverband Mittlerer Gnasbach 

Der Bürgermeister berichtet über die Sitzung des Abwasserverbandes Mittlerer Gnasbach. Ein 

wesentlicher Tagesordnungspunkt war die geplante Sanierung der Kläranlage Nägelsdorf. Für 

die erforderlichen Maßnahmen lag ursprünglich ein Angebot in Höhe von EUR 120.000,00 vor. 

Nach nochmaliger Prüfung und Anpassungen konnte der Betrag auf EUR 57.000,00 reduziert 

werden. Die anfallenden Kosten werden auf die drei Mitgliedsgemeinden aufgeteilt. 

 

Bericht des Bauausschussobmann 

Der Bauausschussobmann berichtet über den aktuellen Stand verschiedener Bauprojekte in 

der Gemeinde. 

Die Sportanlage ist zu rund 99,5 % fertiggestellt. Es sind nur noch einzelne kleinere 

Restarbeiten offen. Auch im Freibad wurden umfangreiche Arbeiten durchgeführt. Neben 

diversen Verbesserungen wurde die Dosieranlage erneuert, wobei es zu Beginn kleinere 

technische Schwierigkeiten gab. Er weist darauf hin, dass in den vergangenen Jahren im 

Freibad nur wenig investiert bzw. umgesetzt wurde und daher ein entsprechender 

Aufholbedarf bestand. 

Weiters informiert er über den Fortschritt beim Breitbandausbau durch die SBIDI. Der Ausbau 

im Bereich Rosenberg ist abgeschlossen. Derzeit wird der Leitungsbau in Richtung Jaun und 

weiter nach St. Peter fortgeführt. Im Zuge der Arbeiten gab es bei der Festlegung bzw. 

Umsetzung der Leitungstrasse kleinere Herausforderungen, die jedoch gelöst werden 

konnten. 

Die Grabungsarbeiten für die Stromleitung der Energie Steiermark im Bereich Wittmannsdorf 

werden ebenfalls thematisiert. In diesem Zusammenhang wird informiert, dass die 

Transformatoren bei Spar, Eibel und Pölzl erneuert werden. 
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4. Finanzierung für das Projekt „Freizeitanlage: Sportanlage, Jugendraum & Freibad“: 

4.1. Beratung und Beschlussfassung über die Darlehensaufnahmen. 

Für das Projekt „Freizeitanlage: Sportanlage, Jugendraum & Freibad“ sind 

Darlehensaufnahmen für die entstandenen Mehrkosten erforderlich. Die Gemeinde erhält vom 

Land Steiermark zusätzliche BZ-Mittel in der Höhe von EUR 350.000,00. 

Aufgrund dessen ist die Aufnahme von zwei separaten Darlehen erforderlich: 

Mehrkosten (BZ-Mittel) EUR  350.000,00 

Mehrkosten (Eigenmittel) EUR  450.000,00 

Die Gemeinde behält sich beim Darlehen über den Eigenmittelanteil vor, das ausgeschriebene 

Darlehensvolumen nicht zur Gänze in Anspruch zu nehmen, sodass keine Überfinanzierung 

des Vorhabens erfolgen kann. Eine teilweise Abrufung der Darlehenssumme ist zulässig, 

wobei sich die Konditionen aliquot auf den tatsächlich in Anspruch genommenen Betrag 

beziehen. 

Die Ausschreibung der Finanzierung erfolgte im Zeitraum 09. Juni 2026 bis 22. Juni 2026 

12:00 Uhr, über die Plattform „Loanboox“. Der Vergleich3+4 der eingelangten Angebote ergibt 

folgenden Vergabevorschlag: 

Freizeitanlage: Sportanlage, Jugendraum & Freibad – Mehrkosten (BZ-Mittel) 

Volumen: EUR 350.000,00 

Kreditgeber: Raiffeisenbank Mureck eGen 

Verzinsung: 3,20% fix 

Laufzeit: 4 Jahre 

 

Freizeitanlage: Sportanlage, Jugendraum & Freibad – Mehrkosten (Eigenmittel) 

Volumen: EUR 450.000,00 

Kreditgeber: Raiffeisenbank Mureck eGen 

Verzinsung: 0,45% Aufschlag, 6-Monats-Euribor 

Laufzeit: 25 Jahre 

Unterlagen 

Folgende relevante Unterlagen liegen dem Gemeinderat vor: 

 Angebotsvergleiche. 
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Antrag 

Nach diversen Wortmeldungen stellt Bürgermeister ÖkR Reinhold Ebner den Antrag, der 

Gemeinderat möge die Aufnahme des Darlehens „Freizeitanlage: Sportanlage, Jugendraum & 

Freibad – Mehrkosten (BZ-Mittel)“ in Höhe von EUR 350.000,00 bei der Raiffeisenbank 

Mureck eGen zu folgenden Konditionen: 3,20 % Fixzinssatz, Laufzeit: 4 Jahre, beschließen. 

 BESCHLUSS: Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Aufnahme des Darlehens 

„Freizeitanlage: Sportanlage, Jugendraum & Freibad – Mehrkosten (BZ-Mittel)“ in Höhe 

von EUR 350.000,00 bei der Raiffeisenbank Mureck eGen zu folgenden Konditionen:  

3,20 % Fixverzinsung, Laufzeit: 4 Jahre. 

Stimmen dafür:  Bgm. ÖkR Reinhold Ebner, Vizebgm. Helfried Otter, GR Helmut Glauninger, GR Christian Leber, GRin Ingrid Leber, GR Peter Pucher,  

GR Josef Andreas Schantl, GR Rainer Thuswohl, Kassier Gerhard Sundl, GR Martina Rößler, GR Georg Trummer, GR Anton Solderer,  

GR Wolfgang Hebenstreit 

Gegenstimmen: --- 

Enthaltung:  --- 

Antrag 

Nach diversen Wortmeldungen stellt Bürgermeister ÖkR Reinhold Ebner den Antrag, der 

Gemeinderat möge die Aufnahme des Darlehens „Freizeitanlage: Sportanlage, Jugendraum & 

Freibad – Mehrkosten (Eigenmittel)“ in Höhe von EUR 450.000,00 bei der Raiffeisenbank 

Mureck eGen zu folgenden Konditionen: 0,45 % Aufschlag, 6-Monats-Euribor, Laufzeit: 25 

Jahre, beschließen. 

 BESCHLUSS: Der Gemeinderat beschließt 10 Stimmen und 3 Gegenstimmen, die 

Aufnahme des Darlehens „Freizeitanlage: Sportanlage, Jugendraum & Freibad – 

Mehrkosten (Eigenmittel)“ in Höhe von EUR 450.000,00 bei der Raiffeisenbank Mureck zu 

folgenden Konditionen: 0,45 % Aufschlag, 6-Monats-Euribor, Laufzeit: 25 Jahre. 

Stimmen dafür:  Bgm. ÖkR Reinhold Ebner, Vizebgm. Helfried Otter, GR Helmut Glauninger, GR Christian Leber, GRin Ingrid Leber, GR Peter Pucher,  

GR Josef Andreas Schantl, GR Rainer Thuswohl, GR Anton Solderer, GR Wolfgang Hebenstreit 

Gegenstimmen: Kassier Gerhard Sundl, GR Martina Rößler, GR Georg Trummer 

Enthaltung:  --- 

4.2. Beschlussfassung der Vertragsentwürfe der Darlehen. 

Freizeitanlage: Sportanlage, Jugendraum & Freibad – Mehrkosten (BZ-Mittel) 

Seitens der Raiffeisenbank Mureck eGen wurde der Vertragsentwurf5 für die Aufnahme des 

Darlehens „Freizeitanlage: Sportanlage, Jugendraum & Freibad – Mehrkosten (BZ-Mittel)“ in 

Höhe von EUR 350.000,00 mit dem IBAN: AT90 3837 0018 1000 4752 und einem Fixzinssatz 
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von 3,20 % übermittelt. Der Vertragsentwurf mit dem IBAN AT90 3837 0018 1000 4752 wird 

zu einem integrierten Bestandteil der Verhandlungsschrift. 

Unterlagen 

Folgende relevante Unterlagen liegen dem Gemeinderat vor: 

 Vertragsentwurf. 

Antrag 

Nach diversen Wortmeldungen stellt Bürgermeister ÖkR Reinhold Ebner den Antrag, der 

Gemeinderat möge den vorliegenden Vertragsentwurf der Raiffeisenbank Mureck eGen für die 

Aufnahme des Darlehens in Höhe von EUR 350.000,00 mit einem Fixzinssatz von 3,20 % für 

eine Laufzeit von 4 Jahren beschließen. 

 BESCHLUSS: Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den vorliegenden 

Vertragsentwurf für die Aufnahme des Darlehens in Höhe von EUR 350.000,00 mit einem 

Fixzinssatz von 3,20%, und einer Laufzeit von 4 Jahren. Der Vertragsentwurf mit dem  

IBAN AT90 3837 0018 1000 4752 wurde dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht und wird 

zu einem integrierten Bestandteil der Verhandlungsschrift. 

Stimmen dafür:  Bgm. ÖkR Reinhold Ebner, Vizebgm. Helfried Otter, GR Helmut Glauninger, GR Christian Leber, GRin Ingrid Leber, GR Peter Pucher,  

GR Josef Andreas Schantl, GR Rainer Thuswohl, Kassier Gerhard Sundl, GR Martina Rößler, GR Georg Trummer, GR Anton Solderer,  

GR Wolfgang Hebenstreit 

Gegenstimmen: --- 

Enthaltung:  --- 

Freizeitanlage: Sportanlage, Jugendraum & Freibad – Mehrkosten (Eigenmittel) 

Seitens der Raiffeisenbank Mureck wurde der Vertragsentwurf6 für die Aufnahme des 

Darlehens „Freizeitanlage: Sportanlage, Jugendraum & Freibad – Mehrkosten (Eigenmittel)“ in 

Höhe von EUR 450.000,00 mit dem IBAN: AT37 3837 0019 1000 4752 und einem Aufschlag 

von 0,45 %, 6-Monats-Euribor, übermittelt. Der Vertragsentwurf mit dem IBAN AT37 3837 

0019 1000 4752 wird zu einem integrierten Bestandteil der Verhandlungsschrift. 

Unterlagen 

Folgende relevante Unterlagen liegen dem Gemeinderat vor: 

 Vertragsentwurf. 

Antrag 

Nach diversen Wortmeldungen stellt Bürgermeister ÖkR Reinhold Ebner den Antrag, der 

Gemeinderat möge den vorliegenden Vertragsentwurf der Raiffeisenbank Mureck eGen für die 
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Aufnahme des Darlehens in Höhe von EUR 450.000,00 mit einem Aufschlag von 0,45%, 6-

Monats-Euribor, und einer Laufzeit von 25 Jahre beschließen. 

 BESCHLUSS: Der Gemeinderat beschließt mit 10 Stimmen und 3 Gegenstimmen, den 

vorliegenden Vertragsentwurf für die Aufnahme des Darlehens in Höhe von EUR 

450.000,00 mit einem Aufschlag von 0,45%, 6-Monats-Euribor, und einer Laufzeit von  

25 Jahre. Der Vertragsentwurf mit dem IBAN AT37 3837 0019 1000 4752 wurde dem 

Gemeinderat zur Kenntnis gebracht und wird zu einem integrierten Bestandteil der 

Verhandlungsschrift. 

Stimmen dafür:  Bgm. ÖkR Reinhold Ebner, Vizebgm. Helfried Otter, GR Helmut Glauninger, GR Christian Leber, GRin Ingrid Leber, GR Peter Pucher,  

GR Josef Andreas Schantl, GR Rainer Thuswohl, GR Anton Solderer, GR Wolfgang Hebenstreit 

Gegenstimmen: Kassier Gerhard Sundl, GR Martina Rößler, GR Georg Trummer 

Enthaltung:  --- 

5. Vorhaben „Zu- und Umbau Rüsthaus FF Bierbaum a. A.“: 

5.1. Finanzierungsvereinbarung mit der MG Gnas und der FF Bierbaum a. A. 

Sachverhalt und Antragsbegründung 

Für die Umsetzung des geplanten Zu- und Umbaus des Rüsthauses der Freiwilligen 

Feuerwehr Bierbaum am Auersbach ist entsprechend den Vorgaben der Stmk. 

Gemeindehaushaltsverordnung eine schriftliche Finanzierungsvereinbarung zwischen der 

Hauptgemeinde St. Peter am Ottersbach, Beitragsgemeinde Gnas und der Freiwillige 

Feuerwehr Bierbaum am Auersbach abzuschließen. 

Darin wird insbesondere die Aufteilung der Investitionskosten, die Finanzierungsmittel sowie 

die jeweiligen Rechte und Pflichten der Vertragspartner geregelt. Die Finanzierung des 

Vorhabens soll wie folgt erfolgen: 

Vorhaben „Zu- & Umbau Rüsthaus FF Bierbaum a. A.“ in € in %

Anschaffungs- und Herstellungskosten 890 000,00          

Feuerw ehr 100 000,00          

Landesfeuerverband 50 000,00            

Zw ischensumme Finanzierungsbedarf 740 000,00          100,00

Hauptgemeinde 592 000,00          80,00

Beitragsgemeinde 148 000,00          20,00

Summe Finanzierungsbedarf 740 000,00          100,00  

 

Unterlagen 

Folgende relevante Unterlagen liegen dem Gemeinderat vor: 

 Entwurf der Finanzierungsvereinbarung7. 
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Antrag 

Nach diversen Wortmeldungen stellt Bürgermeister ÖkR Reinhold Ebner den Antrag, der 

Gemeinderat möge die vorliegende Finanzierungsvereinbarung zwischen der Hauptgemeinde 

St. Peter am Ottersbach, der Beitragsgemeinde Gnas, sowie der Freiwilligen Feuerwehr für 

das Vorhaben „Zu- und Umbau Rüsthaus FF Bierbaum a. A.“ beschließen. 

 BESCHLUSS: Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die vorliegende 

Finanzierungsvereinbarung7 zwischen der Hauptgemeinde St. Peter am Ottersbach, der 

Beitragsgemeinde Gnas, sowie der Freiwilligen Feuerwehr für das Vorhaben „Zu- und 

Umbau Rüsthaus FF Bierbaum a. A.“. 

Stimmen dafür:  Bgm. ÖkR Reinhold Ebner, Vizebgm. Helfried Otter, GR Helmut Glauninger, GR Christian Leber, GRin Ingrid Leber, GR Peter Pucher,  

GR Josef Andreas Schantl, GR Rainer Thuswohl, Kassier Gerhard Sundl, GR Martina Rößler, GR Georg Trummer, GR Anton Solderer,  

GR Wolfgang Hebenstreit 

Gegenstimmen: --- 

Enthaltung:  --- 

5.2. Auftragsvergabe: Planungsleistungen, Örtliche Bauaufsicht, Bau KG. 

Sachverhalt und Antragsbegründung 

Im Zuge der Projektvorbereitung ist weiters die Vergabe der erforderlichen 

Planungsleistungen, sowie der Leistungen der örtlichen Bauaufsicht (ÖBA) und Bau KG 

vorzunehmen, um die fachgerechte Planung, Ausschreibung, Umsetzung und Abwicklung des 

Bauvorhabens sicherzustellen. Hierfür erfolgte die Ausschreibung gemäß der 

Projektentwicklung der Abteilung 17 mit dem Entwurfskonzept V. Folgende Angebote sind 

aufgrund der Ausschreibung eingelangt: 

1. Gußmagg Planungs-GmbH, 8212 Pischelsdorf EUR 94.800,00 brutto 

2. Baumeister DI Spörk GmbH, 8264 Großsteinbach EUR 108.000,00 brutto 

3. Baumeister Leitner Planung & Bauaufsicht GmbH, 8010 Graz EUR 111.000,00 brutto 

Aufgrund der vorliegenden Angebote ergeht folgender Vergabevorschlag: 

Gußmagg Planungs-GmbH 

BM Ing. Martin Gußmann 

Pischelsdorf 511 

8212 Pischelsdorf 

Der Zuschlag soll mit folgender Summe erfolgen: 

Angebotssumme EUR 79.000,00 

Nachlass 0 % - EUR 0,00 

Vergabesumme netto EUR 79.000,00 
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20 % USt. EUR 15.800,00 

Vergabesumme brutto EUR 94.800,00 

Unterlagen 

Folgende relevante Unterlagen liegen dem Gemeinderat vor: 

 Angebote. 

 Niederschrift über die Öffnung der Angebote. 

Antrag 

Nach diversen Wortmeldungen stellt Bürgermeister ÖkR Reinhold Ebner den Antrag, der 

Gemeinderat möge die Auftragsvergabe zum Bauvorhaben „Zu- und Umbau Rüsthaus FF 

Bierbaum a. A.“ für Planungsleistungen, ÖBA und BauKG an die Firma Gußmagg Planungs-

GmbH, 8212 Pischelsdorf, mit einer Bruttovergabesumme von EUR 94.800,00 beschließen. 

 BESCHLUSS: Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Auftragsvergabe zum 

Bauvorhaben „Zu- und Umbau Rüsthaus FF Bierbaum a. A.“ für Planungsleistungen, ÖBA 

und BauKG an die Firma Gußmagg Planungs-GmbH, 8212 Pischelsdorf, mit einer 

Bruttovergabesumme von EUR 94.800,00. 

Stimmen dafür:  Bgm. ÖkR Reinhold Ebner, Vizebgm. Helfried Otter, GR Helmut Glauninger, GR Christian Leber, GRin Ingrid Leber, GR Peter Pucher,  

GR Josef Andreas Schantl, GR Rainer Thuswohl, Kassier Gerhard Sundl, GR Martina Rößler, GR Georg Trummer, GR Anton Solderer,  

GR Wolfgang Hebenstreit 

Gegenstimmen: --- 

Enthaltung:  --- 

6. Auftragsvergaben für das Projekt „WVA / BA 12 – Verbindungsleitung Wittmannsdorf-

Oberrosenberg“: 

6.1. E-Technik Drucksteigerung Wittmannsdorf. 

Sachverhalt und Antragsbegründung 

Für die E-Technik samt Installation für die DST Wittmannsdorf beim Projekt „WVA / BA12 – 

Verbindungsleitung Wittmannsdorf-Oberrosenberg“ wurde, gem. Bundesvergabegesetz 2018 

i.d.g.F., eine unverbindliche Preisanfrage für eine Direktvergabe durchgeführt.  

Die Prüfung des eingelangten Angebotes erfolgte durch Herrn DI Marko Rabl (TDC-SKD 

GmbH). 

Wasserverband Wasserversorgung Vulkanland EUR 22.113,95 netto 

Aufgrund der Preisgestaltung ist das Angebot als angemessen zu bewerten. 
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Aufgrund der vorliegenden Angebotsprüfung ergeht folgender Vergabevorschlag: 

Wasserverband Wasserversorgung Vulkanland 

Bahnhofstraße 20b 

8350 Fehring 

Der Zuschlag soll mit folgender Summe erfolgen: 

Angebotssumme lt. Vergabevorschlag EUR 22.113,95 

Nachlass 0 % - EUR 0,00 

Vergabesumme netto EUR 22.113,95 

20 % USt. EUR 4.422,79 

Vergabesumme brutto EUR 26.536,74 

Unterlagen 

Folgende relevante Unterlagen liegen dem Gemeinderat vor: 

 Vergabevorschlag „E-Technik“. 

Antrag 

Nach diversen Wortmeldungen stellt Bürgermeister ÖkR Reinhold Ebner den Antrag, der 

Gemeinderat möge die Auftragsvergabe für die E-Technik die an die Firma Wasserverband 

Wasserversorgung Vulkanland, 8350 Fehring, mit einer Bruttovergabesumme von  

EUR 26.536,74 beschließen. 

 BESCHLUSS: Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Auftragsvergabe für die E-

Technik die an die Firma Wasserverband Wasserversorgung Vulkanland, 8350 Fehring, mit 

einer Bruttovergabesumme von EUR 26.536,74. 

Stimmen dafür:  Bgm. ÖkR Reinhold Ebner, Vizebgm. Helfried Otter, GR Helmut Glauninger, GR Christian Leber, GRin Ingrid Leber, GR Peter Pucher,  

GR Josef Andreas Schantl, GR Rainer Thuswohl, Kassier Gerhard Sundl, GR Martina Rößler, GR Georg Trummer, GR Anton Solderer,  

GR Wolfgang Hebenstreit 

Gegenstimmen: --- 

Enthaltung:  --- 

6.1. HB Rosenberg inkl. Verrohrung. 

Sachverhalt und Antragsbegründung 

Für die Installationsarbeiten inkl. Material im Hochbehälter Rosenberg beim Projekt „WVA / 

BA12 – Verbindungsleitung Wittmannsdorf-Oberrosenberg“ wurde, gem. Bundes-

vergabegesetz 2018 i.d.g.F., eine unverbindliche Preisanfrage für eine Direktvergabe 

durchgeführt. 
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Die Prüfung des eingelangten Angebotes erfolgte durch Herrn DI Marko Rabl (TDC-SKD 

GmbH). 

Wasserverband Wasserversorgung Vulkanland EUR 8.892,48 netto 

Aufgrund der Preisgestaltung ist das Angebot als angemessen zu bewerten. 

 

Aufgrund der vorliegenden Angebotsprüfung ergeht folgender Vergabevorschlag: 

Wasserverband Wasserversorgung Vulkanland 

Bahnhofstraße 20b 

8350 Fehring 

Der Zuschlag soll mit folgender Summe erfolgen: 

Angebotssumme lt. Vergabevorschlag EUR 8.892,48 

Nachlass 0 % - EUR 0,00 

Vergabesumme netto EUR 8.892,48 

20 % USt. EUR 1.778,50 

Vergabesumme brutto EUR 10.670,98 

Unterlagen 

Folgende relevante Unterlagen liegen dem Gemeinderat vor: 

 Vergabevorschlag „HB Rosenberg inkl. Verrohrung“. 

Antrag 

Nach diversen Wortmeldungen stellt Bürgermeister ÖkR Reinhold Ebner den Antrag, der 

Gemeinderat möge die Auftragsvergabe für die Installationsarbeiten inkl. Material im 

Hochbehälter Rosenberg die an die Firma Wasserverband Wasserversorgung Vulkanland, 

8350 Fehring, mit einer Bruttovergabesumme von EUR 10.670,98 beschließen. 

 BESCHLUSS: Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Auftragsvergabe für die 

Installationsarbeiten inkl. Material im Hochbehälter Rosenberg die an die Firma 

Wasserverband Wasserversorgung Vulkanland, 8350 Fehring, mit einer 

Bruttovergabesumme von EUR 10.670,98. 

Stimmen dafür:  Bgm. ÖkR Reinhold Ebner, Vizebgm. Helfried Otter, GR Helmut Glauninger, GR Christian Leber, GRin Ingrid Leber, GR Peter Pucher,  

GR Josef Andreas Schantl, GR Rainer Thuswohl, Kassier Gerhard Sundl, GR Martina Rößler, GR Georg Trummer, GR Anton Solderer,  

GR Wolfgang Hebenstreit 

Gegenstimmen: --- 

Enthaltung:  --- 
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7. Auftragsvergaben für die Verschließungsarbeiten von artesischen Brunnen. 

Sachverhalt und Antragsbegründung 

Die Abteilung 14 des Landes Steiermark hat die Ausschreibung für die fachgerechte 

Verschließung von sechs artesischen Brunnen durchgeführt. Die betroffenen 

Grundeigentümerinnen und Grundeigentümer haben erklärt, keine Neubohrungen als Ersatz 

für die stillzulegenden Brunnen vorzunehmen. 

Im Zuge des Vergabeverfahrens wurden drei geeignete Fachfirmen zur Angebotslegung 

eingeladen. Innerhalb der Angebotsfrist langten zwei Angebote ein. Zusätzlich wurde ein 

Angebot für die wasserwirtschaftliche Bauaufsicht eingeholt. 

Folgende Angebote sind aufgrund der Ausschreibung für die Verschließungsarbeiten 

eingelangt: 

1. Hofer Brunnenbau, 8422 St. Veit i. d. Südstmk. EUR 18.247,63 brutto 

2. Bohr Fuchs GmbH, 8230 Greinbach EUR 21.656,88 brutto 

Aufgrund der vorliegenden Angebote ergeht folgender Vergabevorschlag: 

Hofer Brunnenbau-Wasser-Heizung GmbH 

Schrötten 35 

8422 St. Veit in der Südsteiermark 

Der Zuschlag soll mit folgender Summe erfolgen: 

Angebotssumme EUR 15.206,36 

Nachlass 0 % - EUR 0,00 

Vergabesumme netto EUR 15.206,36 

20 % USt. EUR 3.041,27 

Vergabesumme brutto EUR 18.247,63 

Für die Ausübung der Bauaufsicht wurde von der Firma Aquifer GmbH, 8010 Graz, ein 

Angebot mit EUR 798,00 brutto pro Brunnen gelegt. Die Abteilung 14 empfiehlt die 

Beauftragung der wasserwirtschaftlichen Bauaufsicht, sodass folgender Vergabevorschlag 

erfolgt: 

Aquifer GmbH – Ingenieurbüro für Hydrogeologie & Geothermie 

Lessingstraße 30 

8010 Graz 

Die Kosten für die Verschließungsarbeiten werden zunächst von der Gemeinde übernommen. 

Für die Umsetzung der Maßnahmen erhält die Gemeinde eine Förderung des Landes 
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Steiermark im Rahmen des Förderprogramms zur Verschließung von artesischen Brunnen. 

Ein allfälliger Differenzbetrag zwischen den tatsächlichen Kosten und der gewährten 

Förderung wird von der Gemeinde getragen. 

Unterlagen 

Folgende relevante Unterlagen liegen dem Gemeinderat vor: 

 Angebote über die Verschließungsarbeiten. 

 Angebot für die wasserwirtschaftliche Bauaufsicht. 

Antrag 

Nach diversen Wortmeldungen stellt Bürgermeister ÖkR Reinhold Ebner den Antrag, der 

Gemeinderat möge die Auftragsvergabe für die Verschließungsarbeiten an die Firma Hofer 

Brunnenbau-Wasser-Heizung GmbH, 8422 St. Veit in der Südstmk., sowie die 

Auftragsvergabe für die wasserwirtschaftliche Bauaufsicht an die Firma Aquifer GmbH 

beschließen. 

 BESCHLUSS: Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Auftragsvergabe für die 

Verschließungsarbeiten an die Firma Hofer Brunnenbau-Wasser-Heizung GmbH, 8422  

St. Veit in der Südstmk., sowie die Auftragsvergabe für die wasserwirtschaftliche 

Bauaufsicht an die Firma Aquifer GmbH. 

Stimmen dafür:  Bgm. ÖkR Reinhold Ebner, Vizebgm. Helfried Otter, GR Helmut Glauninger, GR Christian Leber, GRin Ingrid Leber, GR Peter Pucher,  

GR Josef Andreas Schantl, GR Rainer Thuswohl, Kassier Gerhard Sundl, GR Martina Rößler, GR Georg Trummer, GR Anton Solderer,  

GR Wolfgang Hebenstreit 

Gegenstimmen: --- 

Enthaltung:  --- 

8. Förderungsvertrag: ABA & OFE BA17 Köflacher – St. Peter. 

Sachverhalt und Antragsbegründung 

Im Bereich der neuen Wohnanlage der SGK Köflach wurden Maßnahmen zur Errichtung bzw. 

Erweiterung der Abwasserbeseitigungsanlage (ABA) sowie der Oberflächenentwässerung 

(OFE) umgesetzt. Für das gegenständliche Projekt wurden Förderansuchen beim Land 

Steiermark sowie beim Bund eingebracht. Seitens des Landes Steiermark liegt nunmehr ein 

vorläufiger Förderungsvertrag vor. 

Gemäß diesem Förderungsvertrag wird für die Umsetzung der Maßnahmen eine Förderung in 

Höhe von vorläufig EUR 27.700,00 gewährt. Das endgültige Ausmaß der Förderung wird auf 

Basis der tatsächlichen förderungsfähigen Kosten im Zuge der Kollaudierung festgestellt und 

in einem abschließenden Förderungsvertrag festgelegt. 
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Für die Annahme des vorläufigen Förderungsvertrages und die Inanspruchnahme der 

Fördermittel ist ein entsprechender Beschluss des Gemeinderates erforderlich. 

Unterlagen 

Folgende relevante Unterlagen liegen dem Gemeinderat vor: 

 Vorläufiger Förderungsvertrag, GZ: ABT14-61626/2024-13. 

Antrag 

Nach diversen Wortmeldungen stellt Bürgermeister ÖkR Reinhold Ebner den Antrag, der 

Gemeinderat möge den vorliegenden Förderungsvertrag zum Vorhaben „ABA & OFE BA17 

Köflacher – St. Peter“ mit den Land Steiermark beschließen. 

 BESCHLUSS: Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den vorliegenden 

Förderungsvertrag zum Vorhaben „ABA & OFE BA17 Köflacher – St. Peter“ mit den Land 

Steiermark. 

Stimmen dafür:  Bgm. ÖkR Reinhold Ebner, Vizebgm. Helfried Otter, GR Helmut Glauninger, GR Christian Leber, GRin Ingrid Leber, GR Peter Pucher,  

GR Josef Andreas Schantl, GR Rainer Thuswohl, Kassier Gerhard Sundl, GR Martina Rößler, GR Georg Trummer, GR Anton Solderer,  

GR Wolfgang Hebenstreit 

Gegenstimmen: --- 

Enthaltung:  --- 

9. Bestandvertrag mit der Steirischen Breitband- und Digitalinfrastrukturgesellschaft m.b.H. 

(SBIDI). 

Sachverhalt und Antragsbegründung 

Zwischen der Gemeinde und der Steirischen Breitband- und Digitalinfrastrukturgesellschaft 

m.b.H. (SBIDI) soll ein Bestandvertrag abgeschlossen werden. Gegenstand des Vertrages ist 

die Überlassung einer Teilfläche des Gstk. Nr. 74/2, KG 66230 St. Peter am Ottersbach, zur 

Errichtung und zum Betrieb eines sogenannten Mini-PoP („Point of Presence“). 

Ein Mini-PoP dient als Ortszentrale für die Breitbandinfrastruktur und stellt eine technische 

Einrichtung dar, in der die Leerrohre und Lichtwellenleiterkabel der Nutzerinnen und Nutzer 

eines bestimmten Versorgungsgebietes zusammengeführt werden. 

Für die Errichtung des Mini-PoP wird auf dem Gstk. Nr. 74/2, KG 66230 St. Peter am 

Ottersbach, eine Fläche im Ausmaß von rund 24 m² zur Verfügung gestellt. Die Anlage wird 

als Superädifikat errichtet und verbleibt im Eigentum der SBIDI. Die Vertragspartner haben 

Entgeltfreiheit vereinbart, sodass für die Nutzung der Fläche kein Bestandszins zu entrichten 

ist. 
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Der Bestandvertrag wird bis zum 31.12.2056 abgeschlossen und verlängert sich, sofern keine 

fristgerechte Kündigung erfolgt, jeweils automatisch um weitere zehn Jahre. 

Gemäß § 90 der Steiermärkischen Gemeindeordnung ist für den Abschluss des 

gegenständlichen Vertrages die Genehmigung der Aufsichtsbehörde einzuholen. 

Der Gemeinderat wird ersucht, dem Abschluss des Bestandvertrages mit der SBIDI 

zuzustimmen und die Verwaltung mit der Einholung der erforderlichen aufsichtsbehördlichen 

Genehmigung zu beauftragen. 

Unterlagen 

Folgende relevante Unterlagen liegen dem Gemeinderat vor: 

 Bestandvertrag mit SBIDI. 

Antrag 

Nach diversen Wortmeldungen stellt Bürgermeister ÖkR Reinhold Ebner den Antrag, der 

Gemeinderat möge dem Abschluss des Bestandvertrages mit der SBIDI zustimmen und die 

erforderliche aufsichtsbehördliche Genehmigung einholen. 

 BESCHLUSS: Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dem Abschluss des 

Bestandvertrages mit der SBIDI zuzustimmen und die erforderliche aufsichtsbehördliche 

Genehmigung einzuholen. 

Stimmen dafür:  Bgm. ÖkR Reinhold Ebner, Vizebgm. Helfried Otter, GR Helmut Glauninger, GR Christian Leber, GRin Ingrid Leber, GR Peter Pucher,  

GR Josef Andreas Schantl, GR Rainer Thuswohl, Kassier Gerhard Sundl, GR Martina Rößler, GR Georg Trummer, GR Anton Solderer,  

GR Wolfgang Hebenstreit 

Gegenstimmen: --- 

Enthaltung:  --- 

10. Jagdvergabe für die Jagdpachtperiode 2028-2038. 

Sachverhalt und Antragsbegründung 

Die Vergabe des Jagdausübungsrechtes für die Jagdpachtperiode vom 01. April 2028 bis  

31. März 2038 erfolgt im Wege der freihändigen Verpachtung. Die von den Jagdvereinen und 

Jagdgesellschaften eingebrachten Pächtervorschläge wurden fristgerecht bei der Gemeinde 

eingereicht und geprüft. 

– Jagdverein Edla 

– Jagdgesellschaft Wiersdorf 

– Jagdverein Perbersdorf 

– Jagdverein Entschendorf 
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– Jagdverein St. Peter a. O. 

– Jagdverein Wittmannsdorf 

– Jagdverein Dietersdorf a. G. 

– Jagdgesellschaft Bierbaum a. A. 

Für die gesamte Jagdpachtperiode wurde ein Pachtzins in Höhe von EUR 2,75 je Hektar 

vereinbart. Eine Wertsicherung ist nicht vorgesehen, sodass der vereinbarte Pachtzins als 

Fixpreis für die gesamte Vertragsdauer gilt. 

Zudem wird angemerkt, dass der Jagdbetrieb von allen Jagdvereinen bzw. -gesellschaften 

anstandslos geführt wurde und mit den Grundbesitzern ein sehr gutes Verhältnis besteht. 

Die bestehende Fischpachtregelung läuft ebenfalls aus und soll für die kommende Periode 

neu vergeben werden. Es wird vorgeschlagen, die Vergabe wie bereits in der vergangenen 

Periode fortzuführen und die Fischpacht weiterhin entsprechend der bisherigen 

Vereinbarungen zu vergeben. 

Unterlagen 

Folgende relevante Unterlagen liegen dem Gemeinderat vor: 

 Pächtervorschläge. 

Antrag 

Nach diversen Wortmeldungen stellt Bürgermeister ÖkR Reinhold Ebner den Antrag, der 

Gemeinderat möge die freihändige Vergabe des Jagdrechtes für den Zeitraum 01. April 2028 

bis 31. März 2038 gemäß den vorgebrachten Ansuchen der Jagdvereine bzw. -gesellschaften 

beschließen. 

 BESCHLUSS: Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die freihändige Vergabe des 

Jagdrechtes für den Zeitraum 01. April 2028 bis 31. März 2038 gemäß den vorgebrachten 

Ansuchen der Jagdvereine bzw. -gesellschaften. 

Stimmen dafür:  Bgm. ÖkR Reinhold Ebner, Vizebgm. Helfried Otter, GR Helmut Glauninger, GR Christian Leber, GRin Ingrid Leber, GR Peter Pucher,  

GR Josef Andreas Schantl, GR Rainer Thuswohl, Kassier Gerhard Sundl, GR Martina Rößler, GR Georg Trummer, GR Anton Solderer,  

GR Wolfgang Hebenstreit 

Gegenstimmen: --- 

Enthaltung:  --- 

Antrag 
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Nach diversen Wortmeldungen stellt Bürgermeister ÖkR Reinhold Ebner den Antrag, der 

Gemeinderat möge die Vergabe der Fischpacht für die kommende Periode weiterhin 

entsprechend der bisherigen Vereinbarung beschließen. 

 BESCHLUSS: Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Vergabe der Fischpacht für 

die kommende Periode weiterhin entsprechend der bisherigen Vereinbarung. 

Stimmen dafür:  Bgm. ÖkR Reinhold Ebner, Vizebgm. Helfried Otter, GR Helmut Glauninger, GR Christian Leber, GRin Ingrid Leber, GR Peter Pucher,  

GR Josef Andreas Schantl, GR Rainer Thuswohl, Kassier Gerhard Sundl, GR Martina Rößler, GR Georg Trummer, GR Anton Solderer,  

GR Wolfgang Hebenstreit 

Gegenstimmen: --- 

Enthaltung:  --- 

11. Örtliche Raumplanung: 7. Änderung des Örtlichen Entwicklungskonzepts 1.0 und 

Flächenwidmungsplanänderung 1.21 „Hinterring – Erweiterung Allgemeines Wohngebiet“: 

Der Eigentümer der Gstke. Nr. 213, 214/2, 214/3, 221/1, 221/2 und 221/3, alle KG 

Wittmannsdorf, hat einen Antrag auf Baulanderweiterung im Ortsteil Hinterring gestellt. Es ist die 

Veräußerung von Bauplätzen in Fortführung der bisherigen Entwicklung geplant. 

Die Änderung des Örtlichen Entwicklungskonzept 1.07 und Flächenwidmungsplanänderung 1.21 

wird im vereinfachten Verfahren gem. § 24a und 39 StROG 2010 durchgeführt, da die 

vorgenommenen Änderungen aufgrund der Kleinräumigkeit und des Änderungscharakters nur 

auf anrainende oder durch Straßen, Flüsse und dergleichen getrennte Grundstücke 

Auswirkungen haben. 

Wie in der Gemeinderatssitzung vom 12. Februar 2026 informiert, erfolgte die Auflage zur 

Änderung des Örtlichen Entwicklungskonzeptes im Zeitraum von 18.02.2026 bis 15.04.2026. 

11.1. Beschluss über die Behandlung der eingelangten Stellungnahmen und 

Einwendungen. 

Sachverhalt und Antragsbegründung 

Die A13 Referat Bau- und Raumordnung und A14 Referat Wasserwirtschaftliche Planung 

haben im Rahmen des Anhörungsverfahrens nachstehende Stellungnahmen und 

Einwendungen vorgebracht. 

Alle eingelangten Einwendungen und Stellungnahmen wurden vom beauftragten Raumplaner 

DI Stefan Battyan rechtlich und fachlich geprüft. In weiterer Folge wurde ein 

Behandlungsvorschlag über die vorliegenden Einwendungen und Stellungnahmen 

ausgearbeitet, welcher dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht wird: 
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 Abteilung 13 | Referat Bau- und Raumordnung, 10.06.2026, GZ: GZ: ABT13-54080/2026-4 

Die Abteilung 13 hat mit Schreiben vom 10.04.2026 folgende Einwendungen zur Anhörung: 

„Sehr geehrte Damen und Herren! Gegen die dem ggst. Verfahren zu Grunde liegenden Änderungen 

besteht aus raumordnungsfachlicher Sicht grundsätzlich kein Einwand. Es wird jedoch auf 

nachfolgende Punkte hingewiesen: 

1. Gemäß vorliegender Kundmachung der Marktgemeinde St. Peter am Ottersbach wird die ggst. 

FWP-Änderung im vereinfachten Verfahren gemäß § 39 StROG 2010 durchgeführt. In den 

Änderungsunterlagen wird jedoch fälschlicherweise der „§ 38 StROG 2010“ (siehe bspw. Deckblatt 

bzw. § 1 Abs. 1 des FWP-Wortlauts) angeführt.“ 

Behandlungsvorschlag für den Gemeinderat: 

„Der Verfahrensbezug wurde in den Beschlussunterlagen einheitlich mit §39 angeführt. Ihr 

Einwand wurde berücksichtigt.“ 

„2. Das ebenfalls im vorliegenden Planausschnitt zur ggst. FWP-Änderung dargestellte 

Aufschließungsgebiet „WA(20)“ wurde mittlerweile teilweise bebaut. Es ist daher in Frage zu stellen, 

weshalb diese bebauten Grundflächen weiterhin als Aufschließungsgebiet dargestellt werden.“ 

Behandlungsvorschlag für den Gemeinderat: 

„Das Aufschließungsgebiet Nr. 20 ist nicht Gegenstand dieses Verfahrens. Es wurde daher nicht 

geprüft ob die Voraussetzungen für die Darstellung von vollwertigem Bauland vorliegen bzw. 

sämtliche Aufschließungserfordernisse, insbesondere die Ausgleichsmaßnahmen gemäß 

naturschutzfachlicher Stellungnahme, erfüllt sind. Die Erhebung der Aufschließungsgebiete und 

Darstellung der Vollwertigkeit auf Grundlage einer entsprechenden Bestandsaufnahme erfolgt 

typischerweise im Rahmen der nächsten Revision. Ihr Einwand wurde zur Kenntnis genommen.“ 

„3. Sofern die grundbücherliche Teilung der im ggst. Änderungsbereich gelegenen Grundstücke noch 

nicht durchgeführt wurde, ist die „Teilungsurkunde der INNOGEO ZT GmbH vom 08.10.2025, 

GZ19662/1T“ in § 1 des FWP-Wortlauts als Plangrundlage anzuführen. Für den Fall, dass die 

Neuteilung jedoch mittlerweile im tagesaktuellen Kataster aufscheint, ist dies nicht erforderlich.“ 

Behandlungsvorschlag für den Gemeinderat: 

„Die grundbücherliche Durchführung ist ausständig und scheint daher die Teilung im 

tagesaktuellen Kataster des BEV noch nicht auf. Die Vermessungsurkunde wird daher als 

Entwurf behandelt. Der Wortlaut wurde im Sinne des Einwands im §1 um den neuen Absatz 3 wie 

folgt ergänzt: 

„Die Teilungsurkunde, verfasst von Innogeo ZT GmbH, vom 08.10.2025, GZ 19662/1T ist 

Plangrundlage der vorliegenden Flächenwidmungsplanänderung. (siehe Anhang zu den 

Erläuterungen)“ 

„Der Erläuterungsbericht wurde insofern angepasst, als dass die Teilung einen Entwurf darstellt 

und noch nicht rechtskräftig ist. Ihr Einwand wurde berücksichtigt.““ 
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„4. Es wird darauf hingewiesen, dass sich im vorliegenden Erläuterungsbericht einige redaktionelle 

Fehler wiederfinden. Es wird empfohlen, diese Mängel durch nochmaliges Korrekturlesen zu 

beheben.“ 

Behandlungsvorschlag für den Gemeinderat: 

„Der Erläuterungsbericht wurde nach neuerlicher Durchsicht korrigiert. Ihr Einwand wurde 

berücksichtigt.“ 

„5. Es wird darauf hingewiesen, dass der vorliegende Verordnungsentwurf zur ggst. ÖEK-Änderung 

1.07 keine Unterschrift des Bürgermeisters trägt. Im Rahmen der Vorlage zur Verordnungsprüfung ist 

auf eine ordnungsgemäße Unterfertigung der Unterlagen Bedacht zu nehmen.“ 

Behandlungsvorschlag für den Gemeinderat: 

„Die Beschlussunterlagen (Deckblatt, Wortlaut Ende, Entwicklungsplan und 

Flächenwidmungsplan) werden vollständig unterschrieben und gesiegelt. Ihr Einwand wurde 

berücksichtigt.“ 

„Um eine vorbehaltlose Akzeptanz im Zuge des Verordnungsprüfungsverfahrens durch die 

Steiermärkische Landesregierung sicherzustellen, wird dringend empfohlen, die vorangeführten 

Mängel durch Ergänzung bzw. Korrektur der Unterlagen zu berücksichtigen.“ 

Behandlungsvorschlag für den Gemeinderat: 

„Die Einwände wurden überwiegend berücksichtigt oder mit entsprechender Begründung 

abgewiesen. Ihre Stellungnahme wurde zur Kenntnis genommen.“ 

 Abteilung 14 | Referat Wasserwirtschaftliche Planung, 16.04.2026, GZ.: ABT14-54714/2026-2 

Die Abteilung 14 hat mit Schreiben vom 16.04.2026 folgende Einwendungen: 

„Sehr geehrte Damen und Herren! Zu den Kundmachungen der Marktgemeinde Sankt Peter am 

Ottersbach vom 16.02.2026 betreffend die ÖEK-/Entwicklungsplanänderung 1.07 und betreffend die 

Flächenwidmungsplanänderung 1.21 „Hinterring“ wird seitens der wasserwirtschaftlichen Planung 

unter Berücksichtigung der Stellungnahme der Baubezirksleitung Südoststeiermark mitgeteilt, dass 

keine Einwände bestehen.“ 

Behandlungsvorschlag für den Gemeinderat: 

„Ihre Stellungnahme wurde zur Kenntnis genommen.“ 

Unterlagen 

Folgende relevante Unterlagen liegen dem Gemeinderat vor: 

 Eingelangte Einwendungen und Stellungnahmen. 

 Behandlungsvorschlag über die vorliegenden Einwendungen und Stellungnahmen durch 

den Raumplaner DI Stefan Battyan. 



Mark tgemeinde  

ST.  PETER AM OTTERSBACH  Verhandlungsschrift Gemeinderatssitzung 
Petersplatz 3, 8093 St. Peter am Ottersbach ÖFFENTLICH 

 

GZ: 004-1/GR 07/03-2026 | GR-Sitzung 25. Juni 2026 Seite 29 von 92 

 Verordnung der Flächenwidmungsplanänderung 1.23, sowie Erläuterungsbericht.8 

Antrag 

Nach diversen Wortmeldungen stellt Bürgermeister ÖkR Reinhold Ebner den Antrag, der 

Gemeinderat möge den Behandlungsvorschlag über die eingelangten Einwendungen und 

Stellungnahmen hinsichtlich der Flächenwidmungsplanänderung 1.23 beschließen. 

 BESCHLUSS: Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Behandlung der 

eingelangten Einwendungen und Stellungnahmen hinsichtlich der Flächenwidmungs-

planänderung 1.23. 

Stimmen dafür:  Bgm. ÖkR Reinhold Ebner, Vizebgm. Helfried Otter, GR Helmut Glauninger, GR Christian Leber, GRin Ingrid Leber, GR Peter Pucher,  

GR Josef Andreas Schantl, GR Rainer Thuswohl, Kassier Gerhard Sundl, GR Martina Rößler, GR Georg Trummer, GR Anton Solderer,  

GR Wolfgang Hebenstreit 

Gegenstimmen: --- 

Enthaltung:  --- 

11.2. Beschluss über die 7. Änderung des Örtlichen Entwicklungskonzeptes 1.0.  

Sachverhalt und Antragsbegründung 

Bezugnehmend auf den vorhergehenden Tagesordnungsunkt 11.1, wird dem Gemeinderat 

die vom Raumplaner DI Stefan Battyan erstellte Endfassung der 7. Änderung des Örtlichen 

Entwicklungskonzept 1.00, zur Kenntnis gebracht. 

Unterlagen 

Folgende relevante Unterlagen liegen dem Gemeinderat vor: 

 Verordnung der 7. Änderung des Örtlichen Entwicklungskonzepts 1.00, 

Flächenwidmungsplanänderung 1.21.8 

Antrag 

Nach diversen Wortmeldungen stellt Bürgermeister Reinhold Ebner den Antrag, der 

Gemeinderat möge die gegenständliche 7. Änderung des Örtlichen Entwicklungskonzept 1.00, 

verfasst von DI Stefan Battyan, Franziskanerplatz 10, 8010 Graz, GZ: 1072, beschließen und 

die Verordnung erlassen. 

 BESCHLUSS: Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die gegenständliche 7. Änderung 

des Örtlichen Entwicklungskonzept 1.00, verfasst von DI Stefan Battyan, Franziskanerplatz 

10, 8010 Graz, GZ: 1072. 

Stimmen dafür:  Bgm. ÖkR Reinhold Ebner, Vizebgm. Helfried Otter, GR Helmut Glauninger, GR Christian Leber, GRin Ingrid Leber, GR Peter Pucher,  

GR Josef Andreas Schantl, GR Rainer Thuswohl, Kassier Gerhard Sundl, GR Martina Rößler, GR Georg Trummer, GR Anton Solderer,  

GR Wolfgang Hebenstreit 
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Gegenstimmen: --- 

Enthaltung:  --- 

11.3. Beschluss über die Flächenwidmungsplanänderung 1.21. 

Sachverhalt und Antragsbegründung 

Bezugnehmend auf den vorhergehenden Tagesordnungsunkt 11.1, wird dem Gemeinderat 

die vom Raumplaner DI Stefan Battyan erstellte Endfassung der 

Flächenwidmungsplanänderung 1.21, zur Kenntnis gebracht. 

Unterlagen 

Folgende relevante Unterlagen liegen dem Gemeinderat vor: 

 Verordnung der 7. Änderung des Örtlichen Entwicklungskonzepts 1.00, 

Flächenwidmungsplanänderung 1.21.8 

Antrag 

Nach diversen Wortmeldungen stellt Bürgermeister Reinhold Ebner den Antrag, der 

Gemeinderat möge die gegenständliche Flächenwidmungsplanänderung 1.21, verfasst von DI 

Stefan Battyan, Franziskanerplatz 10, 8010 Graz, GZ: 1072, beschließen und die Verordnung 

erlassen. 

 BESCHLUSS: Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die gegenständliche Änderung 

des Flächenwidmungsplans 1.21, verfasst von DI Stefan Battyan, Franziskanerplatz 10, 

8010 Graz, GZ: 1072. 

Stimmen dafür:  Bgm. ÖkR Reinhold Ebner, Vizebgm. Helfried Otter, GR Helmut Glauninger, GR Christian Leber, GRin Ingrid Leber, GR Peter Pucher,  

GR Josef Andreas Schantl, GR Rainer Thuswohl, Kassier Gerhard Sundl, GR Martina Rößler, GR Georg Trummer, GR Anton Solderer,  

GR Wolfgang Hebenstreit 

Gegenstimmen: --- 

Enthaltung:  --- 

12. Örtliche Raumplanung: Flächenwidmungsplanänderung 1.23 „Freilandfestlegung“: 

Bei dieser Änderung des Flächenwidmungsplans handelt es sich um das vereinfachte 

Verfahren gem. § 39 StROG 2010. Die Anhörung aller Anrainer wurde nachweislich im 

Zeitraum von 05.06.2026 bis 19.06.2026 durchgeführt. 

Mit Schreiben vom 04. Mai 2026 hat der Eigentümer des von der Änderung betroffenen  

Gstk. Nr. 2482, KG 66223 Perbersdorf bei St. Peter, den Antrag gestellt, unbebaute 

Teilflächen dieses Grundstücks anstatt bisher Sondernutzung im Freiland für 
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Energieerzeugungs- und Versorgungsanlagen mit der Zusatzwidmung Biogasanlage (bga) 

künftig als land- und forstwirtschaftliches Freiland LF festzulegen. Begründet wurde dies mit 

dem Umstand, dass die betreffende Fläche nicht mehr für die Energieerzeugung der hier 

bestehenden Biogasanlage erforderlich ist. 

12.1. Beschluss über die Behandlung der eingelangten Stellungnahmen und 

Einwendungen. 

Sachverhalt und Antragsbegründung 

Die A13 Referat Bau- und Raumordnung und A16 Baubezirksleitung Südoststeiermark 

Referat Wasser, Umwelt und Baukultur, haben im Rahmen des Anhörungsverfahrens 

nachstehende Stellungnahmen und Einwendungen vorgebracht. 

Alle eingelangten Einwendungen und Stellungnahmen wurden vom beauftragten Raumplaner 

DI Stefan Battyan rechtlich und fachlich geprüft. In weiterer Folge wurde ein 

Behandlungsvorschlag über die vorliegenden Einwendungen und Stellungnahmen 

ausgearbeitet, welcher dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht wird: 

 Abteilung 13 | Referat Bau- und Raumordnung, 17.06.2026, GZ: ABT13-172768/2026-5 

Die Abteilung 13 hat mit Schreiben vom 17. Juni 2026 folgende Einwendungen zur Anhörung: 

„Sehr geehrte Damen und Herren! 

Gegen die dem ggst. Verfahren zu Grunde liegende Flächenwidmungsplanänderung besteht aus 

raumordnungsfachlicher Sicht grundsätzlich kein Einwand.“ 

Es wird jedoch auf nachfolgende redaktionelle Punkte hingewiesen: 

• In § 1 Abs. 2 des Wortlauts wird die zeichnerische Darstellung mit „26.05.2026“ datiert, die 

Plandarstellung weist jedoch das Datum „25.05.2026“ auf. 

Behandlungsvorschlag für den Gemeinderat: 

„Der Wortlaut wurde auf „25.05.2026“ korrigiert. Ihr Einwand wurde berücksichtigt.“ 

• In der Plandarstellung ist in den als „Meliorationsflächen“ ersichtlich gemachten Bereichen die 

zugehörige Beschriftung zu ergänzen. 

Behandlungsvorschlag für den Gemeinderat: 

„Die Beschriftung wurde ergänzt. Ihr Einwand wurde berücksichtigt.“ 

Darüber hinaus wird darauf hingewiesen, dass im Sinne des roten Fadens der Planung spätestens 

im Zuge der nächsten ÖEK-Revision die im Entwicklungsplan festgelegte örtliche Vorrang-/ 

Eignungszone im ggst. Bereich ebenfalls entsprechend rückzuführen ist. 

Behandlungsvorschlag für den Gemeinderat: 
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„Das Örtliche Entwicklungskonzept stellt grundsätzlichen keinen unmittelbaren 

Verfahrensgegenstand dar. Im Rahmen der Revision 2.0 wird auf Grundlage einer 

Bestandsaufnahme geprüft, ob aufgrund dann wesentlich geänderter Planungsvoraussetzungen 

die Änderung des ÖEK erforderlich ist. Ihr Hinweis wurde zur Kenntnis genommen.“ 

Um eine vorbehaltlose Akzeptanz im Zuge des Verordnungsprüfungsverfahrens durch die 

Steiermärkische Landesregierung sicherzustellen, wird dringend empfohlen, die vorangeführten 

Mängel durch Ergänzung bzw. Korrektur der Unterlagen zu berücksichtigen.“ 

Behandlungsvorschlag für den Gemeinderat: 

„Ihr Einwand wurde berücksichtigt. Der Gemeinderat geht somit von einer vorbehaltlosen 

Akzeptanz der Aufsichtsbehörde aus.“ 

 

 A16 Baubezirksleitung Südoststeiermark | Referat Wasser, Umwelt und Baukultur, 03.06.2026, 

GZ: ABT13-173385/2026-3 

Die Baubezirksleitung Südoststeiermark – Referat Wasser, Umwelt und Baukultur hat mit Schreiben 

vom 03. Juni 2026 folgende Einwendungen zur Anhörung: 

„Sehr geehrte Damen und Herren! 

Die wasserwirtschaftliche Stellungnahme der Baubezirksleitung Südoststeiermark erfolgt im Rahmen 

des Auflageverfahrens zum geplanten Vorhaben auf dem Grundstück 2482 (Teilfl.) in der KG 66223 

Perbersdorf bei St. Peter. 

Sie basiert auf den vorgelegten Unterlagen, den aktuellen Fachkarten (Gefahrenzonenplan, 

Hangwasserkarte, Rutschhangkataster, etc.) sowie dem geltenden Wasserrechtsgesetz (WRG). 

Im laufenden Auflageverfahren gibt es seitens der Baubezirksleitung Südoststeiermark aus 

wasserwirtschaftlicher Sicht keine Einwände. 

Diese wasserwirtschaftliche Stellungnahme stellt keine Beurteilung der Bauplatzeignung gemäß den 

Bestimmungen des Baurechts dar. Sie erfolgt ausschließlich unter wasserwirtschaftlichen 

Gesichtspunkten und ersetzt keine baurechtliche, geologische oder sonstige fachtechnische 

Prüfung.“ 

Behandlungsvorschlag für den Gemeinderat: 

„Ihre Stellungnahme wurde zur Kenntnis genommen.“ 

Unterlagen 

Folgende relevante Unterlagen liegen dem Gemeinderat vor: 

 Eingelangte Einwendungen und Stellungnahmen. 

 Behandlungsvorschlag über die vorliegenden Einwendungen und Stellungnahmen durch 

den Raumplaner DI Stefan Battyan. 
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 Verordnung der Flächenwidmungsplanänderung 1.23, sowie Erläuterungsbericht.9 

Antrag 

Nach diversen Wortmeldungen stellt Bürgermeister ÖkR Reinhold Ebner den Antrag, der 

Gemeinderat möge den Behandlungsvorschlag über die eingelangten Einwendungen und 

Stellungnahmen hinsichtlich der Flächenwidmungsplanänderung 1.23 beschließen. 

 BESCHLUSS: Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Behandlung der 

eingelangten Einwendungen und Stellungnahmen hinsichtlich der 

Flächenwidmungsplanänderung 1.23. 

Stimmen dafür:  Bgm. ÖkR Reinhold Ebner, Vizebgm. Helfried Otter, GR Helmut Glauninger, GR Christian Leber, GRin Ingrid Leber, GR Peter Pucher,  

GR Josef Andreas Schantl, GR Rainer Thuswohl, Kassier Gerhard Sundl, GR Martina Rößler, GR Georg Trummer, GR Anton Solderer,  

GR Wolfgang Hebenstreit 

Gegenstimmen: --- 

Enthaltung:  --- 

12.2. Beschluss über die Flächenwidmungsplanänderung 1.23. 

Sachverhalt und Antragsbegründung 

Bezugnehmend auf den vorhergehenden Tagesordnungsunkt 12.1, wird dem Gemeinderat 

die vom Raumplaner DI Stefan Battyan erstellte Endfassung der Änderung des 

Flächenwidmungsplanes 1.23, zur Kenntnis gebracht. 

Unterlagen 

Folgende relevante Unterlagen liegen dem Gemeinderat vor: 

 Verordnung der Flächenwidmungsplanänderung 1.23, sowie Erläuterungsbericht.9 

Antrag 

Nach diversen Wortmeldungen stellt Bürgermeister ÖkR Reinhold Ebner den Antrag, der 

Gemeinderat möge die gegenständliche Änderung des Flächenwidmungsplan 1.23, verfasst 

von DI Stefan Battyan, Franziskanerplatz 10, 8010 Graz, GZ: 1105, beschließen und die 

Verordnung erlassen. 

 BESCHLUSS: Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die gegenständliche Änderung 

des Flächenwidmungsplan 1.23, verfasst von DI Stefan Battyan, Franziskanerplatz 10, 8010 

Graz, GZ: 1105. 

Stimmen dafür:  Bgm. ÖkR Reinhold Ebner, Vizebgm. Helfried Otter, GR Helmut Glauninger, GR Christian Leber, GRin Ingrid Leber, GR Peter Pucher,  

GR Josef Andreas Schantl, GR Rainer Thuswohl, Kassier Gerhard Sundl, GR Martina Rößler, GR Georg Trummer, GR Anton Solderer,  

GR Wolfgang Hebenstreit 

Gegenstimmen: --- 

Enthaltung:  --- 
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Sachverhalt und Antragsbegründung 

Die Weganlage Gstk. Nr. 601, KG 66205 Edla, wurde aufgrund einer möglichen Veräußerung 

des Anwesens „Khünegg 42“ vermessen, da die Weganlage im Kataster über das bestehende 

Gebäude verläuft. 

Es erfolgt die teilweise Auflösung der Weganlage Gstk. Nr. 601, KG 66205 Edla, im Bereich 

der Anrainergrundstücke Nr. 28, 32 und 34/3, alle KG 66205 Edla, sodass eine Fläche von 

602 m² dem Gstk. Nr. 28, 217 m² dem Gstk. Nr. 32 und 20 m² dem Gstk. Nr. 34/3, alle KG 

66205 Edla, zugeschrieben wird. 

Weiters wird die Weganlage Gstk. Nr. 1645, KG 66230 St. Peter am Ottersbach, im Bereich 

der Anrainergrundstücke Nr. 22/2, 22/3, 24/3 und 24/1, alle KG 66205 Edla, an den Verlauf 

der Natur angepasst. Das Gstk. Nr. 22/2, KG 66205 Edla weist einen Flächenabfall von 221 

m², Gstk. Nr. 22/3, KG 66205 Edla von 197 m², Gstk. Nr. 24/3, KG 66205 Edla von 57 m² und 

Gstk. Nr. 24/1, KG 66205 Edla von 102 m² auf. 

Das Weggrundstück Nr. 601, KG 66205 Edla, hat – nach Flächenabfall und -zuwachs – 

insgesamt eine Fläche von 1.694 m². 

Die Mappenberichtigung der Besitzänderungen – wie im Teilungsplan angeführt – wird 

durchgeführt. Gemäß der Vermessungsurkunde von INNOGEO Ziviltechniker GmbH, vom 

05.03.2026, GZ: 19580/2T, erfolgte die Vermessung am 03.09.2025 und die Grenzpunkte 

wurden in der Natur festgelegt. Die bestehende Anlage im Katasterplan gilt mit der Festlegung 

der neuen Grenzpunkte in der Natur als gelöscht. 

Unterlagen 

Folgende relevante Unterlagen liegen dem Gemeinderat vor: 

 Vermessungsurkunde, INNOGEO Ziviltechniker GmbH, vom 05.03.2026, GZ: 19580/2T. 

Antrag 

Nach diversen Wortmeldungen stellt Bürgermeister ÖkR Reinhold Ebner den Antrag, der 

Gemeinderat möge die Herstellung der Grundbuchsordnung gem. den Sonderbestimmungen 

des §§ 15 ff Liegenschaftsteilungsgesetz laut Vermessungsurkunde des Vermessungsbüros 

INNOGEO Ziviltechniker GmbH, vom 03.09.2026, GZ: 19580/2T, beschließen. 

 BESCHLUSS: Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Herstellung der 

Grundbuchsordnung gem. den Sonderbestimmungen des §§ 15 ff 

Liegenschaftsteilungsgesetz laut Vermessungsurkunde Vermessungsbüros INNOGEO 

Ziviltechniker GmbH, vom 05.03.2026, GZ: 19580/2T. 
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Stimmen dafür:  Bgm. ÖkR Reinhold Ebner, Vizebgm. Helfried Otter, GR Helmut Glauninger, GR Christian Leber, GRin Ingrid Leber, GR Peter Pucher,  

GR Josef Andreas Schantl, GR Rainer Thuswohl, Kassier Gerhard Sundl, GR Martina Rößler, GR Georg Trummer, GR Anton Solderer,  

GR Wolfgang Hebenstreit 

Gegenstimmen: --- 

Enthaltung:  --- 

15. Herstellung der Grundbuchsordnung gem. §§ 15 ff Liegenschaftsteilungsgesetz für die 

Weganlage Gstk. Nr. 1385/2, KG 66245 Wittmannsdorf, lt. Vermessungsurkunde von 

Vermessung Huber + Partner ZT GmbH, vom 27.03.2026, GZ: 232584. 

Sachverhalt und Antragsbegründung 

Die Weganlage Gstk. Nr. 1385/2, KG 66245 Wittmannsdorf wird ab Höhe des 

Weggrundstückes, Gstk. Nr. 1386, KG 66245 Wittmannsdorf, bis zur Einmündung in den 

Gemeindeweg Nr. 31 „Holetzgrabenweg“, Gstk. Nr. 1412, KG 66245 Wittmannsdorf, verlegt. 

Die Mappenberichtigung der Besitzänderungen – wie im Teilungsplan angeführt – wird 

durchgeführt. Gemäß der Vermessungsurkunde von Vermessung Huber + Partner ZT-GmbH, 

vom 27.03.2026, GZ: 232584, erfolgte die Vermessung am 04.11.2025 und die Grenzpunkte 

wurden in der Natur festgelegt. Die bestehende Anlage im Katasterplan gilt mit der Festlegung 

der neuen Grenzpunkte in der Natur als gelöscht. 

Unterlagen 

Folgende relevante Unterlagen liegen dem Gemeinderat vor: 

 Vermessungsurkunde, Vermessung Huber + Partner ZT-GmbH, vom 27.03.2026, GZ: 

232584. 

Antrag 

Nach diversen Wortmeldungen stellt Bürgermeister ÖkR Reinhold Ebner den Antrag, der 

Gemeinderat möge die Herstellung der Grundbuchsordnung gem. den Sonderbestimmungen 

des §§ 15 ff Liegenschaftsteilungsgesetz laut Vermessungsurkunde des Vermessungsbüros 

Vermessung Huber + Partner ZT-GmbH, vom 27.03.2026, GZ: 232584, beschließen. 

 BESCHLUSS: Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Herstellung der 

Grundbuchsordnung gem. den Sonderbestimmungen des §§ 15 ff Liegenschafts-

teilungsgesetz laut Vermessungsurkunde des Vermessungsbüros Vermessung Huber + 

Partner ZT-GmbH, vom 27.03.2026, GZ: 232584. 

Stimmen dafür:  Bgm. ÖkR Reinhold Ebner, Vizebgm. Helfried Otter, GR Helmut Glauninger, GR Christian Leber, GRin Ingrid Leber, GR Peter Pucher,  

GR Josef Andreas Schantl, GR Rainer Thuswohl, Kassier Gerhard Sundl, GR Martina Rößler, GR Georg Trummer, GR Anton Solderer,  

GR Wolfgang Hebenstreit 

Gegenstimmen: --- 

Enthaltung:  --- 
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16. Dringlichkeitsantrag: Sanierung der Aussichtswarte. 

Sachverhalt und Antragsbegründung 

Im Zuge einer augenscheinlichen Überprüfung der Aussichtswarte wurde ein Gutachten 

erstellt, das den baulichen Zustand des Bauwerks dokumentiert und die Notwendigkeit von 

Sanierungsmaßnahmen aufzeigt. Insbesondere wurden Schäden festgestellt, die eine 

Risssanierung, sowie eine Überprüfung der tragenden Dachkonstruktion erforderlich machen. 

Darüber hinaus besteht Sanierungsbedarf beim Geländer der Wendeltreppe, sowie bei den 

Trittstufen. 

 

Zur fachgerechten Vorbereitung und Umsetzung der erforderlichen Maßnahmen liegt ein 

Angebot für die technische Begleitung des Projekts durch die Firma Wörle Sparowitz 

Ingenieure Ziviltechniker GmbH vor. Dieses umfasst die Erstellung der 

Ausschreibungsunterlagen, die Prüfung und Bewertung der eingelangten Angebote, die 

Ausarbeitung eines Vergabevorschlags, die örtliche Bauaufsicht während der Bauausführung 

sowie die Endabnahme der Leistungen. In der Bauausschusssitzung würde diese 

Angelegenheit bereits behandelt. Die Angebotssumme beläuft sich auf EUR 11.820,00 brutto. 

 

Die Durchführung der Sanierungsmaßnahmen dient der langfristigen Erhaltung der 

Aussichtswarte, sowie der Gewährleistung der Verkehrssicherheit für Besucherinnen und 

Besucher. 

 

Unterlagen 

Folgende relevante Unterlagen liegen dem Gemeinderat vor: 

 Gutachten / augenscheinliche Überprüfung. 

 Angebot für die Begleitung der Sanierungsarbeiten 

Antrag 

Nach diversen Wortmeldungen stellt Bürgermeister ÖkR Reinhold Ebner den Antrag, der 

Gemeinderat möge die Beauftragung der fachtechnischen Begleitung der 

Sanierungsmaßnahmen der Aussichtswarte durch die Firma Wörle Sparowitz Ingenieure 

Ziviltechniker GmbH mit der Angebotssumme von EUR 11.820,00 brutto beschließen. 

 BESCHLUSS: Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Beauftragung der 

fachtechnischen Begleitung der Sanierungsmaßnahmen der Aussichtswarte durch die 

Firma Wörle Sparowitz Ingenieure Ziviltechniker GmbH mit der Angebotssumme von  

EUR 11.820,00 brutto. 
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Stimmen dafür:  Bgm. ÖkR Reinhold Ebner, Vizebgm. Helfried Otter, GR Helmut Glauninger, GR Christian Leber, GRin Ingrid Leber, GR Peter Pucher,  

GR Josef Andreas Schantl, GR Rainer Thuswohl, Kassier Gerhard Sundl, GR Martina Rößler, GR Georg Trummer, GR Anton Solderer,  

GR Wolfgang Hebenstreit 

Gegenstimmen: --- 

Enthaltung:  --- 

17. Allfälliges. 

17.1 GR Wolfgang Hebenstreit 

weißt auf die notwendige Sanierung der Straßenbankette hin. GR Josef Andreas 

Schantl merkt an, dass die Bauhofmitarbeiter den Auftrag erhalten haben.  

17.2 GR Wolfgang Hebenstreit 

ersucht um Information über den aktuellen Stand hinsichtlich der Umsetzung des 

Sonnenschutzes bei der Volksschule, wie im Schulausschuss bereits behandelt. GR 

Josef Andreas Schantl berichtet, dass eine günstigere Möglichkeit gesucht wird. Eine 

Beklebung der Glaskuppeln wird angedacht. 

17.3 GR Wolfgang Hebenstreit 

spricht eine kleine Werbetafel in Glauning an, welche sich in einem schlechten 

Zustand befindet. Es wird angeregt, eine Sanierung bzw. gegebenenfalls eine 

Entfernung zu prüfen. 

17.4 GR Wolfgang Hebenstreit 

weißt abschließend darauf hin, dass am Badweg wiederum Bäume teilweise in den 

Straßenbereich ragen. Es wird angeregt, einen entsprechenden Rückschnitt 

vorzunehmen. 

17.5 GR Wolfgang Hebenstreit 

regt an, dass die Veranstaltungen auf der Website ergänzt bzw. aktualisiert gehören. 

Die Vereine werden darauf hingewiesen, ihre Veranstaltungen selbstständig in der 

Cities-App einzutragen. Die Verknüpfung zwischen der Cities-App und der 

Gemeindehomepage erfolgt automatisch. 

Bürgermeister ÖkR Reinhold Ebner erklärt die Gemeinderatssitzung am 25. Juni 2026 um 21:13 Uhr 

für geschlossen. Die Verhandlungsschrift für die öffentliche Sitzung besteht inklusive Anhang aus  

92 Seiten. 
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Diese Verhandlungsschrift wurde in der Gemeinderatssitzung am 24. September 2026,  

GZ: 004-1/GR 08/04-2026, genehmigt und unterschrieben. 

St. Peter am Ottersbach, am 24. September 2026 

 

 

Vorsitzender 
Bürgermeister ÖkR Reinhold Ebner 

 
Schriftführer 

GRin Ingrid Leber 
   

Schriftführer 
Kassier Gerhard Sundl 

 
Schriftführer 

GR Wolfgang Hebenstreit 
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ANHANG 

Anhang als integrierender Bestandteil der Verhandlungsschrift, Texte werden zum Beschlusstext 

erhoben: 

 

1 Nachweis über die ordnungsgemäße Einladung der Gemeinderatsmitglieder. 

2 Nachweis über die Übermittlung der Verhandlungsschrift der Sitzung am 26. März 2026. 

3 Angebotsvergleich Darlehen „Freizeitanlage: Sportanlage, Jugendraum & Freibad“ 

Mehrkosten (BZ-Mittel). 

4 Angebotsvergleich Darlehen „Freizeitanlage: Sportanlage, Jugendraum & Freibad“ 

Mehrkosten (Eigenmittel). 

5 Angebotsentwurf der Raiffeisenbank Mureck eGen: Darlehen „Freizeitanlage: Sportanlage, 

Jugendraum & Freibad“ Mehrkosten (BZ-Mittel). 

6 Angebotsentwurf der Raiffeisenbank Mureck eGen: Darlehen „Freizeitanlage: Sportanlage, 

Jugendraum & Freibad“ Mehrkosten Eigenmittel). 

7 Entwurf der Finanzierungsvereinbarung: Vorhaben „Zu- & Umbau Rüsthaus FF Bierbaum a. A.“ 

8 Verordnung der 7. Änderung des Örtlichen Entwicklungskonzepts und der 

Flächenwidmungsplanänderung 1.21, sowie Erläuterungsbericht. 

9 Verordnung der Flächenwidmungsplanänderung 1.23, sowie Erläuterungsbericht. 

 

 

 

  



Mark tgemeinde  

ST.  PETER AM OTTERSBACH  Verhandlungsschrift Gemeinderatssitzung 
Petersplatz 3, 8093 St. Peter am Ottersbach ÖFFENTLICH 

 

GZ: 004-1/GR 07/03-2026 | GR-Sitzung 25. Juni 2026 Seite 41 von 92 

1 Nachweis über die ordnungsgemäße Einladung der Gemeinderatsmitglieder. 
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2 Nachweis über die Übermittlung der Verhandlungsschrift der Sitzung am 26. März 2026. 
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3 Angebotsvergleich Darlehen „Freizeitanlage: Sportanlage, Jugendraum & Freibad“ 
Mehrkosten (BZ-Mittel) 
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4 Angebotsvergleich Darlehen „Freizeitanlage: Sportanlage, Jugendraum & Freibad“ 
Mehrkosten (Eigenmittel) 
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5 Angebotsentwurf der Raiffeisenbank Mureck eGen: Darlehen „Freizeitanlage: Sportanlage, 
Jugendraum & Freibad“ Mehrkosten (BZ-Mittel). 
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6 Angebotsentwurf der Raiffeisenbank Mureck eGen: Darlehen „Freizeitanlage: Sportanlage, 
Jugendraum & Freibad“ Mehrkosten (Eigenmittel). 
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7 Entwurf der Finanzierungsvereinbarung: Vorhaben „Zu- & Umbau Rüsthaus FF Bierbaum a. A.“ 
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8 Verordnung der 7. Änderung des Örtlichen Entwicklungskonzepts und der 
Flächenwidmungsplanänderung 1.21, sowie Erläuterungsbericht. 
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9 Verordnung der Flächenwidmungsplanänderung 1.23, sowie Erläuterungsbericht. 
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